


Kapitel 1

Das können Sie selbst!

Stellen Sie sich vor: Kein nerviges Warten auf überbuchte Handwerker mehr. Keine 

überteuerten Rechnungen für Kleinigkeiten. Stattdessen das befriedigende Gefühl, 

selbst Hand anzulegen und Ihr Zuhause Stück für Stück zu verbessern.

Ich schreibe dieses Buch aus einer einfachen Überzeugung heraus: Ihr Zuhause soll ein 

Platz sein, an dem Sie sich wohlfühlen können; kein Platz, der mit Aufgaben und Proble-

men nervt. Die wackelnde Klobrille, der tropfende Wasserhahn oder die fehlende USB-

Steckdose – all das sind keine unlösbaren Probleme, sondern Gelegenheiten, selbst ak-

tiv zu werden.

Heimwerken neu gedacht – das physische und das digitale Zuhause verschmelzen

Früher bauten Heimwerker Regale für Bücher, Schränke für Kleidung und schlugen Nä-

gel für Bilder in die Wand. Heute gestalten sie aber nicht nur physische Räume, sondern 

schaffen Raum für ihre wertvollsten digitalen Besitztümer: Fotos, Videos, Dokumente 

und Erinnerungen. Ihr modernes Zuhause besteht gleichermaßen aus Wänden und 

Ihrem heimischen Netzwerk, aus Regalfächern für DVDs und aus einem Platz für den 

Medienserver mit Ihren Filmen und Serien.

Ich verbinde daher traditionelles Heimwerkerwissen mit dem Know-how, das Sie für 

ein vernetztes, intelligentes und zukunftssicheres Zuhause benötigen. Wahre Heimwer-

kerkunst im 21. Jahrhundert bedeutet, sowohl den Hammer als auch das Netzwerk sou-

verän zu beherrschen.

Für wen dieses Buch gedacht ist – und für wen nicht

Ich schreibe dieses Buch bewusst als Einstieg in das Heimwerken. Mein Ziel ist es, Ihnen 

Mut zu machen, die ersten kleineren Projekte anzugehen – nicht, Sie zum Weltmeister, 

zur Weltmeisterin im Heimwerken zu machen. Deshalb behandle ich nur die wichtigs-

ten Werkzeuge und konzentriere mich auf eine Auswahl überschaubarer Projekte.

Falls Sie bereits Erfahrung im Heimwerken haben und schon komplexere Projekte 

selbstständig meistern, werden Sie in diesem Buch wahrscheinlich nichts Neues finden. 

Ich richte mich gezielt an Menschen, die bisher zögern, selbst zum Werkzeug zu greifen, 

weil ihnen noch das Grundwissen oder das Selbstvertrauen zum Heimwerken fehlt.
15



1 Das können Sie selbst!
Kleine Schritte, große Wirkung

Das Regal wackelt, die Lampe leuchtet nicht, und der Lichtschalter knistert beim Betäti-

gen. Kennen Sie das? Diese kleinen Ärgernisse drängen sich täglich in Ihr Bewusstsein 

und können unbehandelt zu großen Problemen werden. Der infrage kommende Hand-

werker ist wochenlang ausgebucht oder geht gar nicht erst ans Telefon. Eigentlich wol-

len Sie auch keine 100 € für fünf Minuten Arbeit ausgeben.

Die klare Antwort lautet: Ja, Sie können es selbst machen – und ich zeige Ihnen, wie.

Lassen Sie mich Ihnen ein Geheimnis verraten: Die meisten Heimwerkerprobleme lö-

sen sich überraschend einfach, sobald Sie den Anfang gefunden haben. Der Weg von 

»Warum sieht der Wasserstrahl so dünn aus?« zu »Ach, ich muss den Perlator entkal-

ken« ist kürzer, als Sie denken. Oft fehlen nur die richtige Betrachtungsweise und ein 

grundlegendes Verständnis der Zusammenhänge.

Ich konzentriere mich auf sogenannte Quick Wins – das sind Reparaturen und Verbesse-

rungen, die möglichst kein Spezialwerkzeug erfordern, in überschaubarer Zeit erledigt 

sind, sofort spürbare Verbesserungen bringen und für Anfänger und Anfängerinnen ab-

solut machbar sind.

Manchmal ist die Lösung sogar noch einfacher als gedacht: Vielleicht fanden Sie den 

tropfenden Wasserhahn schon immer hässlich? Dann könnte der komplette Austausch 

nicht nur das Problem lösen, sondern gleich für eine optische Aufwertung sorgen – und 

ist dabei oft nicht schwieriger als die Reparatur des alten Modells.

Vom Problem zur Lösung

Die Kapitel folgen einem einfachen Prinzip: vom Problem zur Lösung. Sie lernen nicht 

nur praktische Handgriffe, sondern entwickeln Verständnis für die Zusammenhänge. 

Aus »Der Wasserhahn tropft« wird »Ich muss die Dichtung wechseln«. Aus »Der Was-

serstrahl ist schwächer geworden« wird »Zeit, den Perlator zu entkalken«. Dieses Ver-

ständnis befähigt Sie, künftig ähnliche Probleme selbstständig zu lösen.

Besonders wichtig: Wo es nötig ist, zeige ich Ihnen klar die Grenze auf, ab der Sie besser 

einen Profi rufen sollten. Es gibt definitiv Bereiche, in denen Amateurarbeit gefährlich 

werden kann – etwa bei bestimmten Elektroinstallationen. Wenn Sie diese kennen, ma-

chen Sie aus einem kleinen Problem kein großes und wissen genau, wo die Grenze zwi-

schen »Kann ich selbst machen« und »Lieber den Profi rufen« verläuft.

Für Notfälle, wenn der Handwerker nicht sofort kommen kann, finden Sie Überbrü-

ckungsmaßnahmen, die das Problem eindämmen, bis professionelle Hilfe verfügbar ist. 

Damit wird ein tropfendes Rohr nicht übers Wochenende zum Wasserfall, weil niemand 

erreichbar war.
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1 Das können Sie selbst!
Mehr Wohnkomfort durch kleine Upgrades

Zudem finden Sie in diesem Buch praktische Anleitungen für kleine Upgrade-Projekte, 

die Ihren Wohnkomfort sofort verbessern: Eine USB-Steckdose neben dem Bett instal-

lieren, eine neue Deckenlampe aufhängen oder sogar einen Ladeplatz für Ihr E-Auto 

schaffen. Diese Verbesserungen machen Ihren Alltag spürbar angenehmer – und sind 

dabei einfach umzusetzen.

Beginnen Sie mit den einfachsten Projekten und arbeiten Sie sich langsam vor. Mit je-

dem Erfolg wächst Ihr Selbstvertrauen – und gleichzeitig Ihr Überblick über Ihre eigenen 

vier Wände. Wir besprechen den positiven Effekt eines Wohnungsjournals, mit dem Sie 

nach und nach die Kontrolle übernehmen: Keine bösen Überraschungen mehr bei der 

Nebenkostenabrechnung, weil Sie Ihre Verbrauchswerte im Blick haben. Kein Ärger 

mehr über kleine Defekte, weil Sie wissen, wie man sie behebt. Stattdessen das gute Ge-

fühl, in einem Zuhause zu leben, das keine bösen Überraschungen mehr in petto hat.

Ihre persönliche Fix-it-Reise beginnt jetzt

Ich erinnere mich noch gut an mein erstes selbst gelöstes Problem – einen tropfenden 

Wasserhahn, der mich nächtelang wachhielt. Die Erleichterung, als ich feststellte, wie 

einfach die Lösung war, hat mich überrascht. Das Problem selbst gelöst zu haben, mach-

te mich stolz. Genau dieses Gefühl möchte ich Ihnen vermitteln: die Freude darüber, 

etwas selbst in Ordnung gebracht zu haben.

Betrachten Sie dieses Buch als Einladung, Ihr Zuhause wieder in die eigenen Hände zu 

nehmen. Die Erfolgserlebnisse, die Sie dabei sammeln werden, reichen weit über die ei-

gentlichen Reparaturen hinaus. Jedes gelöste Problem stärkt Ihr Selbstvertrauen und 

öffnet die Tür für das nächste Projekt. Ganz nebenbei sparen Sie nicht nur Geld, sondern 

gewinnen ein tieferes Verständnis für die Dinge, die Sie täglich umgeben.

Und wer weiß – vielleicht entdecken Sie dabei sogar ein neues Hobby? Viele Heimwer-

ker und Heimwerkerinnen haben genauso angefangen: mit einem kleinen Problem, das 

gefixt werden wollte, und dem Mut, es einfach mal zu versuchen.

Machen Sie sich bereit für Ihre persönliche Fix-it-Reise. Es wird einfacher sein, als Sie 

denken!
17



5 Werkzeuge
5.3    Bits für Akkuschrauber und Schlagschrauber

Bits benötigen Sie, um mit Ihrem Akkuschrauber Schrauben drehen zu können. Es gibt 

eine große Vielfalt bei Bits und ein paar wichtige Unterschiede, die Sie kennen sollten, 

wenn Sie Bits für einen Schlagschrauber benötigen.

Grundlegendes zu Bits

Bits sind das Bindeglied zwischen Ihrem Akkuschrauber (oder Schlagschrauber) und den 

Schrauben. Die Auswahl des passenden Bits hängt vom Schraubenkopf ab. Wenn Sie den 

falschen Bit wählen – wenn er beispielsweise zu klein ist oder nicht richtig passt –,

beschädigen Sie beim Schrauben sowohl den Bit selbst als auch die Schraube.

Was ist ein qualitativ guter Bit?

Die Qualität eines Bits wird durch drei Faktoren bestimmt:

▸ die Präzision der Passform

▸ die Kraftübertragung beim Eindrehen

▸ die Lebensdauer des Materials

Qualitativ hochwertige Bits kann man erkennen. Suchen Sie im Baumarkt mal ein paar 

billige Bits vom Wühltisch und vergleichen Sie diese mit teuren Marken-Bits, die bei den 

Geräten hängen. Sie werden den Unterschied erkennen können.

5.3.1    Bit-Typen und ihre Anwendungsbereiche

Schlitz-Bits brauchen Sie hauptsächlich bei älteren Schrauben oder dekorativen Ver-

schraubungen. Wegen ihrer Neigung zum Abrutschen und der schwierigen Zentrierung 

verlieren diese Schrauben zunehmend an Bedeutung.

Der Kreuzschlitz (Phillips, PH) dominiert bei Standardschrauben in Möbeln und im all-

gemeinen Haushalt. Die Kreuzform unterstützt das zentrische Ansetzen des Schrau-

bendrehers. Die gängigsten Größen umfassen PH1, PH2 und PH3, wobei PH2 für die 

meisten Haushaltsschrauben ausreicht.

Pozidriv (PZ) ähnelt dem Kreuzschlitz, enthält jedoch zusätzliche kleine Rippen zwi-

schen den Hauptfurchen. Diese Rippen verhindern das Ausrutschen bei höheren 

Drehmomenten. Erkennen lässt sich der Pozidriv an zusätzlichen Sterneinkerbungen 

zwischen den Hauptrillen.
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5.3 Bits für Akkuschrauber und Schlagschrauber
Torx-(T-)Schrauben erkennen Sie an einer sternförmigen Geometrie, die sechs Kontakt-

flächen bietet. Die größere Kontaktfläche ermöglicht höhere Drehmomente ohne Be-

schädigung des Schraubenkopfes. Torx-Schrauben finden sich häufig in Elektronik, im 

Automobilbau und bei hochwertigen Möbeln.

Abbildung 5.20  Ein Bitset für Torx-Schrauben

Abbildung 5.18  Phillips (PH) und Pozidriv (PZ) unterscheiden sich ein 

wenig in der Form (Quelle: https://commons.wikimedia.org/wiki/

File:Poziphillipscompr.png)

Abbildung 5.19  Ein Pozidriv-Schraubenkopf (Quelle: https://

de.wikipedia.org/wiki/Datei:Pozidriv_screw.png)
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5 Werkzeuge
Inbus- bzw. Innensechskant-Bits zeichnen sich durch ihre sechseckige Form aus. Diese 

Bits übertragen hohe Kräfte und kommen häufig bei Fahrrädern, Möbeln zum 

Selbstaufbau und Maschinen zum Einsatz. »Inbus« (umgangssprachlich oft »Imbus« ge-

nannt) ist der Markenname, »Innensechskant« die Form.

Abbildung 5.21  Inbus-Schlüssel mit Halter

Es gibt noch weitere spezialisierte Formen für Sicherheitsschrauben, die den unbefug-

ten Zugriff erschweren sollen: Tri-Wing (für Nintendo-Produkte), quadratische Robert-

son-Bits (in Nordamerika verbreitet) sowie Security-Varianten mit Mittelstift.

5.3.2    Schlagschrauber-Bits vs. Standard-Bits

Schlagschrauber erzeugen neben dem Drehmoment auch Schlagimpulse, die auf die 

Bits einwirken. Diese zusätzliche Belastung erfordert speziell gehärtete Bits. Standard-

Bits brechen bei Verwendung im Schlagschrauber rasch, weil das Material der hohen Be-

lastung nicht standhält. Wenn Sie ein Bit-Set mit langen Bits im Angebot finden, dann 

ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass es Schlagschrauber-Bits sind. Da ein Schlagschrau-

ber eine kurze Nase hat, sind lange Bits zum Standard für dieses Gerät geworden.

Schlagschrauber-Bits bestehen aus speziellen Stahllegierungen mit höherem Kohlen-

stoffgehalt und durchlaufen zusätzliche Härtungsverfahren. Die präzise Wärmebe-
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5.3 Bits für Akkuschrauber und Schlagschrauber
handlung verleiht ihnen die nötige Festigkeit bei gleichzeitiger Elastizität, um Schlag-

impulse aufzunehmen, ohne zu brechen.

Abbildung 5.22  Lange Bits für den Schlagschrauber

Erkennen lässt sich ein Schlagschrauber-Bit durch folgende Merkmale:

▸ Markierung mit »Impact« oder einem Hammersymbol

▸ dunklere Färbung durch den Härtungsprozess

▸ häufig mit »S2-Stahl« gekennzeichnet

▸ Torsionszone zum Abfedern von Schlagimpulsen

▸ länger als normale Bits

5.3.3    Die optimale Bit-Ausstattung

Für das Heimwerken empfiehlt sich ein Basis-Set mit folgenden Bits:

▸ Kreuzschlitz: PH1, PH2, PH3

▸ Pozidriv: PZ1, PZ2, PZ3

▸ Torx: T10, T15, T20, T25, T30

▸ Innensechskant/Inbus: 3 mm, 4 mm, 5 mm, 6 mm

▸ Schlitz: 4 mm, 6 mm

Für Schlagschrauber-Arbeiten erweitern Sie diese Grundausstattung um spezifische Im-

pact-Bits für häufig verwendete Schraubentypen. Die üblichen Sets im Baumarkt de-

cken in der Regel den gesamten Bedarf ab und sind günstig zu bekommen.
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5 Werkzeuge
Abbildung 5.23  Eine Auswahl der gängigen Bits: 
Links: Phillips und Torx
Rechts: Pozidriv, Schlitz und Innensechskant

Die Länge der Bits

Die Bit-Länge beeinflusst maßgeblich den Arbeitskomfort. Standard-Bits mit 25mm 

Länge eignen sich für die meisten Aufgaben. Für schwer zugängliche Stellen benötigen 

Sie längere Bits mit 50mm oder 75mm oder spezielle Bit-Verlängerungen.

Abbildung 5.24  Qualitativ hochwertige Bits für den Schlagschrauber

Haltbarkeit

Höherwertige Bits, die etwas mehr kosten, sind auf lange Sicht günstiger, statt sich wie-

derholt billige Sets zu kaufen. Die Qualitätsunterschiede bei Bits zeigen sich recht 

schnell bei denen, die man häufiger braucht, beispielsweise PH2 und PZ2. Wenn deren 

Kanten schnell abgenutzt sind, und sie anfangen in den Schrauben zu rutschen, sollte 

Sie diese gegen Bits besserer Qualität austauschen. Überprüfen Sie also regelmäßig den 

Zustand Ihrer Bits. Abgenutzte oder beschädigte Bits sollten Sie so schnell wie möglich 

austauschen.

Zubehör für Bits

Ein magnetischer Bithalter erleichtert den schnellen Austausch von Bits und verlängert 

die Bitachse, was wiederum eine bessere Sicht auf den Schraubenkopf ermöglicht.
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5.4 Bohrer
Abbildung 5.25  Ein magnetischer Bithalter für Standard-Bits

 

Schlagschrauber benötigen spezielle Bits

Schlagschrauber erfordern speziell gehärtete Impact-Bits, die den zusätzlichen Belas-

tungen standhalten.

5.4    Bohrer

»Bohrer bohren Löcher.« Das hört sich einfach und logisch an, ist es aber nicht immer. 

Mit dem falschen Bohrer kann ein einfaches Loch ziemlich anstrengend werden. Die 

Auswahl des passenden Bohrers für Ihr Material ist wichtig.

Abbildung 5.26  Von links nach rechts: Stein-, Metall- und Holzbohrer

5.4.1    Metallbohrer – die universellen Allrounder

Metallbohrer aus Hochleistungsschnellschnittstahl (HSS) fungieren als die »Standard-

bohrer« für die meisten DIY-Projekte. Diese vielseitigen Werkzeuge bohren zuverlässig 

durch verschiedene Materialien wie Metall, Kunststoff und dünnes Holz. Die spitz zu-
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5 Werkzeuge
laufende Form erleichtert das präzise Ansetzen, während die spiralförmigen Schneiden 

das Bohrmehl effektiv abtransportieren. Wenn Sie nur gelegentlich heimwerken, reicht 

ein HSS-Bohrersatz in gängigen Größen von 1–10 mm für die meisten Arbeiten völlig 

aus.

Achten Sie beim Bohren auf Folgendes:

▸ Bei der Verwendung von HSS-Bohrern in Metall reduzieren Sie die Drehzahl der 

Bohrmaschine, um Überhitzung zu vermeiden.

▸ Wählen Sie für Kunststoffe mittlere Drehzahlen, um ein Schmelzen des Materials zu 

verhindern.

▸ Die regelmäßige Kühlung durch kurze Pausen oder einen Tropfen Öl verlängert die 

Lebensdauer Ihrer Bohrer erheblich.

5.4.2    Holzbohrer – für präzise Holzarbeiten

Holzbohrer unterscheiden sich durch ihre markante Zentralspitze von anderen Bohrer-

typen. Diese Spitze zentriert den Bohrer exakt und verhindert das Verrutschen beim 

Ansetzen. Die scharfen Schneiden an den Seiten schneiden das Holz sauber, wodurch 

Ausrisse minimiert werden. Verwenden Sie Holzbohrer ausschließlich für Holzwerk-

stoffe, da die spezielle Geometrie für andere Materialien ungeeignet ist.

5.4.3    Der Forstnerbohrer

Für besonders saubere, große Bohrungen in Holz – jenseits von 10 mm Durchmesser – 

werden Forstnerbohrer genutzt. Diese erzeugen Löcher mit perfekt flachem Boden – 

ideal für Scharnierlöcher oder andere Einlassarbeiten. Bohren Sie damit nur in Holz 

oder weichen Materialien und achten Sie auf die richtige Ausrichtung der Maschine, um 

senkrechte und gerade Löcher zu bekommen. Ein Bohrständer ist bei solch großen Boh-

rungen normalerweise zu empfehlen.

Abbildung 5.27  Ein Forstnerbohrer für 25 mm große Löcher. Die Frontalansicht zeigt 
seine speziellen Geometrie.
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